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Geleitwort V

Geleitwort

Für Wissenschaft und Praxis ist es von größter Bedeutung, gesichertes Wissen über 

den Einsatz betriebswirtschaftlicher Instrumente in der unternehmerischen Praxis zu 

gewinnen. Dies gilt auch und gerade für ein „betriebswirtschaftliches Entwicklungs

land" wie die Türkei. Seit mehreren Jahren versucht die Türkei, Anschluß an die EU 

und besonders an Deutschland zu gewinnen. So wird beispielsweise das interne und 

das externe Rechnungswesen in der Türkei von den amerikanischen und von den 

deutschen Lehrmeinungen geprägt. Es ist deshalb besonders interessant zu erfah

ren, welche dieser unterschiedlichen Auffassungen sich in der Praxis der türkischen 

Unternehmen durchgesetzt hat.

Vor diesem Hintergrund setzt sich Herr Tig als zentrales Ziel seiner Dissertation, den 

Stand und die Entwicklung der Kostenrechnung und der Kostenrechnungssysteme in 

der Türkei zu ermitteln. Dafür untersucht der Autor zunächst die Grundlagen der 

Kostenrechnung und stellt die verschiedenen Entwicklungsformen der Kostenrech

nungssysteme vor. Der Verfasser gibt zudem einen Gesamtüberblick über das 

türkische Schrifttum zur Kostenrechnung und erhebt in einer großzahligen empiri

schen Untersuchung den aktuellen Stand der Kostenrechnung und der Kostenrech

nungssysteme in den türkischen Unternehmen. Es zeigt sich, daß hochentwickelte 

Kostenrechnungssysteme in den türkischen Unternehmen bislang nur sehr selten 

eingesetzt werden. Eine besondere Leistung der vorliegenden Arbeit ist es daher, 

Handlungsempfehlungen zur Implementierung dieser Systeme in den türkischen 

Unternehmen zu erarbeiten. Zudem werden Vorschläge für die Entwicklung der 

kostenrechnerischen Ausbildung in der Türkei unterbreitet. Dabei kommt dem 

Verfasser bei der Durchführung und Auswertung zu Gute, daß er in beiden Kultur

kreisen viele Jahre gelebt hat.

Das vorliegende Buch, dem eine an der Gerhard-Mercator-Universität Duisburg, wo 

Herr Tig sich große Verdienste erworben hat, vorgelegte Dissertation zugrunde liegt, 

richtet sich sowohl an Leser aus der Wissenschaft als auch aus der Praxis. Es bietet 

diesem Interessentenkreis eine Fülle interessanter Anregungen und bringt viele neue 

Erkenntnisse besonders über die Verhältnisse in türkischen Unternehmen.

o.Univ.-Prof. Dr. Bernd Kaluza
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Vorwort
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1 Einleitung

1.1 Problemstellung

In den siebziger Jahren hat sich die türkische Wirtschaft in einer bedrohlichen Krise 

befunden, die durch eine stetig ansteigende Arbeitslosigkeit, eine hohe Inflationsrate 

sowie eine wachsende Auslandsverschuldung und ein gravierendes Handels- und 

Zahlungsbilanzdefizit gekennzeichnet war. Diese Gründe haben dazu geführt, daß 

die Weltbank, die OECD sowie der IWF einerseits und zum anderen die türkischen 

Arbeitgeberverbände einen grundlegenden wirtschaftspolitischen Wandel gefordert 

haben. Der hiermit verbundene außen- und innenpolitische Druck hat schließlich die 

türkischen Regierungen veranlaßt, seit Beginn der achtziger Jahre einen zunehmend 

liberalen Kurs in der Wirtschaftspolitik zu verfolgen.1 Dieser Kurswandel zeigt sich 

bis in die Gegenwart insbesondere in der Privatisierung staatlicher Unternehmen, 

der Abschaffung staatlicher Monopole sowie der Durchführung arbeitsmarkt

politischer Maßnahmen. Weiterhin hat die zum 1.1.1996 in Kraft getretene Zollunion2 

zwischen der Türkei und der Europäischen Union wesentlich zu einer Libera

lisierung, Intensivierung und Globalisierung des Wirtschaftsgeschehens beigetragen.

Dieser wirtschaftspolitische Wandel wurde vor allem von dem damaligen türkischen Minister
präsidenten Turgut Özal initiiert. Vgl. auch Pürsün [Türkei 1997], S.928.

Vgl. hierzu Rumpf [Zollunion 1997], S.46ff. Vgl. auch Pürsün [Türkei 1997], S.928.

Vgl. zur grundsätzlichen Problematik der permanenten Umweltveränderungen Kaluza 
[Produktdifferenzierungsstrategie 1996a], S.193, Aaker [Marke 1998], S.43, und Lester et al. 
[Manager 1998], S.26.
In diesem Zusammenhang sind insbesondere die Textilindustrie und die Nahrungs- und 
Genußmittelindustrie zu nennen.

Es bleibt festzuhalten, daß türkische Unternehmen einer zunehmend dynamischen 

und komplexen Umwelt3 gegenüberstehen. Dies hat zu großen Auswirkungen auf 

die Wettbewerbssituation der einzelnen Unternehmen geführt. So ist einerseits ein 

verstärkter Wettbewerb der türkischen Unternehmen untereinander festzustellen, 

andererseits hat der Wettbewerb aufgrund des Eintritts ausländischer Unternehmen 

in den türkischen Markt in den achtziger und neunziger Jahren enorm zugenommen. 

Darüber hinaus agieren türkische Unternehmen verstärkt auf den Weltmärkten, 

wodurch sie auch auf die internationale Konkurrenz treffen.4 Berücksichtigt man 
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zusätzlich die rapide fortschreitende technologische Entwicklung insbesondere im 

Bereich moderner Fertigungssysteme sowie der Informations- und Kommunikations

technologie und darüber hinaus den Wandel von Verkäufer- zu Käufermärkten, so 

wird deutlich, daß türkische Unternehmen einem zunehmenden Kostendruck 

ausgesetzt sind.

Zur Lösung der aufgeführten Probleme gewinnen die modernen betriebswirtschaft

lichen Instrumente der Unternehmenssteuerung für türkische Unternehmen stetig an 

Bedeutung. Im Rahmen dieser Instrumente nimmt die Kostenrechnung eine heraus

ragende Stellung ein. Hierzu trägt wesentlich die aufgrund ihrer Schwankungsbreite 

weitgehend nicht antizipierbare und hohe Inflationsrate in der Türkei bei.5

Vgl. hierzu llman [Enflasyon Muhasebesi 1989], S.123f., Kurtbay [Enflasyon 1992], S.42, Ongun 
[Kronoloji 1992], S.281, Türkkan [Sanayilesme 1994], S.49, Oyan et al. [Maliye 1995], S.131, 
Yüksel [Enflasyon Muhasebesi 1996], S.49, und Tokgöz [Gelisme 1998], S.18.

Es ist deshalb sehr überraschend, daß die Bedeutung der Kostenrechnung im 

betriebswirtschaftlichen Schrifttum der Türkei bisher nur unzureichend erkannt wird. 

Dies zeigt sich nicht nur in der geringen Anzahl von Publikationen, die sich mit dieser 

Thematik auseinandersetzen, sondern auch dadurch, daß es sich bei dem über

wiegenden Teil dieser Veröffentlichungen lediglich um Übersetzungen aus dem 

deutschsprachigen und anglo-amerikanischen Schrifttum handelt. Dieser bloße 

Wissenstransfer ist jedoch vor dem Hintergrund ideologischer, politischer, sozio

ökonomischer sowie kultureller Unterschiede zwischen diesen Ländern nicht 

unproblematisch. Darüber hinaus resultiert aus dieser Vorgehensweise häufig eine 

uneinheitliche Verwendung der Fachterminologie. Ferner beurteilen wir die im 

Schrifttum durchweg vertretene monistische Sichtweise, die die Dominanz der 

Finanzbuchhaltung gegenüber der Kostenrechnung hervorhebt, sehr kritisch.

Die Kostenrechnung gehört zu den Teilgebieten der Betriebswirtschaftslehre, bei 

denen die Verbindung zwischen der Wissenschaft und der unternehmerischen 

Praxis sehr eng ist. Dennoch besteht in der traditionellen betriebswirtschaftlichen 

Forschung im Hinblick auf die Kostenrechnung ein großes Informationsdefizit. Dies 

ist insbesondere darauf zurückzuführen, daß die Anzahl der bislang durchgeführten 

empirischen Erhebungen im Bereich Kostenrechnung sowohl im deutschsprachigen 
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als auch im anglo-amerikanischen Raum gering ist.6 Darüber hinaus konzentrieren 

sich die in der Bundesrepublik Deutschland durchgeführten Studien zum großen Teil 

auf eine bestimmte Branche oder liefern lediglich einen repräsentativen Querschnitt 

von Mittel- bzw. Großunternehmen eines speziellen Wirtschaftszweigs und haben 

mithin keinen allgemeingültigen Charakter.7 Ferner ist festzustellen, daß Kleinunter

nehmen im Rahmen der empirischen Erhebungen kaum beachtet werden.

Vgl. hierzu Küpper [Rechnungswesen 1993], S.603.

Vgl. ausführlich zu den in der Bundesrepublik Deutschland durchgeführten Untersuchungen 
Horväth et al. [Planung 1978], Wurm [Kostenrechnungssysteme 1978], Marner 
[Rechnungswesen 1980], Frost/Meyer [Kostenrechnungssysteme 1981], IHK [Mittelstand 1981], 
Küpper [Kosteninformationen 1983], Becker [Kostenrechnung 1984], Wied-Nebbeling 
[Preisverhalten 1985], Kind [Rechnungswesen 1986], Küpper/Hoffmann [Entwicklungstendenzen 
1988], Witt [Controlling 1988], Krauß/Eifert [Kostenrechnung 1990], Weber et al. [Einführung 
1990], Küpper et al. [Planungsverfahren 1990], Kosmider [Kostenrechnung 1991], Koeder 
[Rechnungswesen 1992], Amshoff [Controlling 1993], Spitzer [Rechnungswesen 1993], Weber 
[Grossunternehmen 1993], Hauer [Entscheidungsrechnung 1994], Schehl [Industrieunternehmen 
1994], Schmitt-Eisleben [Internes Rechnungswesen 1994], Funke [Fixkosten 1995], 
Lange/Schauer [Kostenrechnung 1996], Franz/Kajüter [Kostenmanagement 1997], Währisch 
[Kostenrechnungspraxis 1998], und Stoi [Prozeßkostenmanagement 1999].

Vgl. hierzu ausführlich Lalik [Türkiyede'ki Muhasebe 1980], S.122, Bilginoglu [Birim Maliyetleme 
1982], S.14, Yildirim [Bilgisayarli Muhasebe 1988], S.53, Artan [Endüstri 1991], S.86f., Günes 
[Fiyatlandirma 1991], S.160, Aksit [Maliyet Muhasebesi 1993], S.35, und Üstün [Maliyet 
Muhasebesi 1995], S.114.

Zu den bisher durchgeführten empirischen Erhebungen vgl. Gecikligün [Muhasebe 1982], 
S.102ff., sowie Ersoy [Maliyet Arastirmasi 1990], S.181ff. Gecikligün untersucht Kostenrechnung 
im Hinblick auf ihre Zwecke und die angewandten Kalkulationsverfahren sowie eine mögliche 
EDV-Unterstützung. Ersoy konzentriert sich im Rahmen seiner Untersuchung auf die ange
wandten Kalkulationsverfahren und den EDV-Einsatz.

Das türkische betriebswirtschaftliche Schrifttum weist in dieser Hinsicht ein 

besonders großes Forschungsdefizit auf. Trotz intensiver Recherchen war es uns 

nicht möglich, einschlägige Informationen, die sich auf eine fundierte Daten

grundlage stützen, zu gewinnen. Die Begründung hierfür ist darin zu sehen, daß in 

der Türkei zu dieser speziellen Problematik bislang keine umfassenden empirischen 

Untersuchungen durchgeführt wurden.8 Im Rahmen der wenigen vorliegenden 

empirischen Erhebungen wurde die Kostenrechnung bislang lediglich als Teilaspekt 

innerhalb eines übergeordneten Untersuchungsgegenstandes, etwa des externen 

Rechnungswesens, aufgegriffen.9 Zudem sind die empirischen Erhebungen durch 

einen geringen Stichprobenumfang gekennzeichnet, so daß sie nur von geringer 


